
Liebe Schwestern und Brüder! 
Die Feier des letzten Abendmahles am Gründonnerstag, die Liturgie des Leidens und 
Sterbens Jesu am Karfreitag und die Osternachtsfeier der Auferstehung unseres Herrn 
bilden eine Einheit. Der Gründonnerstag, mit der Einsetzung der heiligen Eucharistie 
bezeichnet schon das Kreuzesopfer Jesu des Karfreitages, welches in jeder Feier der 
Eucharistie vergegenwärtigt ist. Die Worte des Herrn: „Das ist mein Leib, der für euch 
hingegeben wird. Das ist mein Blut, das für euch vergossen wird.“, sind keine hohlen 
Phrasen, sondern eine Realität, die für uns Menschen das Tor zum Leben öffnet. „So sehr 
hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen Sohn für uns hingab, wer an ihn glaubt hat teil an 
seinem Leben.“ Es ist der Auferstandene selbst, der mit uns Ostern feiert. Als die Frauen 
am frühen Ostermorgen am leeren Grab stehen, können sie die Botschaft des Lebens 
kaum glauben. Die Jünger von Emmaus erkennen ihn und glauben, als er mit ihnen das 
Brot bricht. Man möchte fast sagen: Der Auferstandene feiert mit ihnen Eucharistie. 
Der Auferstandene Herr Jesus Christus feiert mit uns Eucharistie, damit wir zum Glauben 
kommen. Ostern braucht die Begegnung mit dem Auferstandenen. Er selbst begründet so 
unseren Glauben an das Leben, das er uns durch seinen Tod und seine Auferstehung neu 
geschenkt hat. 
So wünsche ich Ihnen von Herzen ein gesegnetes Osterfest in der Freude des 
auferstandenen Herrn Jesus Christus! 
 Ihr Pastor Thomas Jablonka 

Wir vom Pfarrgemeinderat haben uns die Frage gestellt, was wir 
mit Ostern – „Aufbruch“ verbinden: zum Beispiel das auf-
gebrochene, geöffnete, Felsengrab nach der Auferstehung Jesu 
Christi, aber auch den Aufbruch, das Losgehen, der Jünger nach 
Emmaus, wo sie dem Auferstandenen begegnen. 
Herausgekommen sind ganz vielfältige (persönliche) Eindrücke, 
die wir Ihnen/ Euch gerne vorstellen möchten.  

Aufbruch - auf den inneren Ruf hören, mit Altem brechen und 
sich aufmachen, die Anteile in uns zu leben, die noch ungelebt 
sind. Aufbrechen zu mehr Lebendigkeit und Glaubwürdigkeit, 
Ostern und an jedem Tag.  
  Martina Sedlaczek 

"Wie die Jünger von Emmaus sind auch wir eine Emmausgemeinde: Auf unserem 
gemeinsamen Weg voller Sorgen und Ungewissheiten, lassen wir den Auferstandenen 
mitgehen. Er stärkt uns mit Wort und Brot, damit wir alle -jeder/jede wie der Geist ihm/ihr 
gibt - eine Gemeinde voller Hoffnung für die Zukunft aktiv gestalten". 
 Dr. Antoine Cilumba Cimbumba Ndayango, Pfarrvikar 

Eine tägliche Zeit des Aufbruchs ist für mich die Lesung des Evangeliums. Das Wort Gottes 
erweitert meinen Horizont. Personen und Persönlichkeiten helfen mir auch immer wieder 
aufzubrechen; denn wir haben den Glauben nur als Symbol, als Bruchstück und bedürfen 
der gegenseitigen Ergänzung, Ermunterung und Ermutigung. Besonders inspiriert mich die 
Art und Weise, wie Papst Franziskus das Evangelium interpretiert. Wir können den Papst 
nicht auf eine bestimmte Ideologie festlegen. Für mich lebt er das pure Evangelium, seine 
Authentizität und Originalität sprechen dafür. Sein Leben ist eine Inspiration für das 
christliche Leben und hilft mir, jeden Tag neu anzufangen.  
 Joaquim Daniel Wendland, Kaplan  

Auf, Bruch! Immer wieder Neues wagen! 



Ich will aufbrechen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe mich 
gegen den Himmel und gegen dich versündigt. (Lk 15,18) 
 Andrea 

Ein Aufbruch am frühen Morgen 
ist Abschied und Hoffnung 
Zuversicht und Mut 
Veränderung und Freiheit.  

Ein Aufbruch am Ostermorgen  
nach Emmaus, an die Quelle, zum Brot 
überall 
zu jeder Zeit.  

 Benno M. Wildemann  

Aufbruch ist für mich, aus den festen Konventionen und Abläufen auszubrechen und neue 
Wege zu gehen. 
 Sebastian Bernickel 

Aufbrechen aus dem Bequemen, Ewig-Gestrigen, Neuland betreten, entgrenzend. 
Die Ebene, die Berge und den Horizont durchmessen, dann das Weite suchen, 

unbehaust und doch im Morgen beherbergt. 
Dr. Marc Kerling, Diakon 

Ostern – Aufbruch – ist für mich untrennbar mit den beiden als Kind im 
Kommunionunterricht auswendig gelernten Osterliedern verbunden, im alten Gotteslob die 
Nummern 865 und 866. Wenn es heißt: „Seele, dein Heiland ist frei von den Banden, 
glorreich und herrlich vom Tode erstanden“, dann weiß ich, ist Ostern! Und die Botschaft 
der Evangelien vom Ostermorgen, als die Frauen mit Erstaunen feststellten, dass der Stein 
vor Jesu Grab schon weggewälzt ist – Jesus, der als erstes Maria von Magdala erscheint, 
und sie meint zunächst, in ihm den Gärtner zu erkennen. Ist dies wirklich „nur“ eine 
Verwechselung oder ist Jesus, Gott, doch tatsächlich auch „Gärtner“ unseres Lebens?       
 Bettina Heinrichs-Müller 

Aufbrechen heißt für mich nicht, alles, was vorher war, zu vergessen. Aufbrechen heißt 
weitergehen, immer wieder, immer aufs Neue. Aufbrechen heißt Neuanfang, alte 
Erinnerungen im Kopf und Menschen im Herzen. Auf dass man aus dem Schlechten lernt 
und das Gute mitnimmt.  
 Mareile Sedlaczek 

Ostern kann für mich bedeuten:            
"Grenzenlose Hoffnung, grenzenlose Liebe, die unseren Glauben ausmacht hier in der Welt 
voller einengender Bedingungen und Erwartungen." 
 Dr. Rockson Chullickal Vakkachan, Pater OCD, Kaplan  
  
Immer wieder alte Krusten aufbrechen und sich mit frischem Blick auf Neues einlassen. 
 Gabriele Römer 

Mit dem Osterfest verbinde ich den Gedanken an Aufbruch, wie im Frühling in der Natur, 
als Neubeginn nach der Freude über die Auferstehung und im Sinne von „gestaltet die Welt 
als verantwortungsvolle Vertreter auf Erden“. 
 Hans G. Knüttgen

"Wo kämen wir hin, // 
wenn alle sagten, // 
wo kämen wir hin, // 
und niemand ginge, // 
um einmal zu schauen, // 
wohin man käme, // 
wenn man ginge." 

(Kurt Marti)



Gottesdienste in der Heiligen Woche und an den Ostertagen 

Samstag, 24. März 
16:30 Sankt Mariä Empfängnis 
17:00 Sankt Mariä Empfängnis           
16:30 AH Haus zur Mühlen 
16:30 Sankt Elisabeth 
17:00 Sankt Elisabeth 
17:00 Krankenhauskapelle 
18:15 Sanket Mariä Namen

Kreuzweg 
Palmweihe auf dem Kirchplatz, Prozession und Vorabendmesse 
Vorabendmesse mit Palmweihe 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse mit Palmweihe 
Vorabendmesse mit Palmweihe 
Palmweihe vor dem Kreuz am Gasthaus "Zur Talsperre", Prozession und Vorabendmesse  

Sonntag, 25. März 
 8:00 Sankt Joseph 
 9:30 Sankt Dreifaltigkeit 
 9:30 Sankt Servatius 
10:30 Liebfrauen 
10:30 Sankt Anno 
12:00 Abteikirche 
15:00 Sankt Joseph 
18:30 Sankt Servatius 
20:00 Sankt Servatius

Palmsonntag 
Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession   
Palmweihe in der Kapelle des Kinderheims, Prozession zur Kirche und Hl. Messe   
Palmweihe am Hühnermarkt, Prozession zur Kirche und Choralamt mit dem Servatius-Chor 
Palmweihe vor der Kapelle (Kapellenstraße), Prozession zur Kirche und Hl. Messe  
Palmweihe an der Johannes-Nepomuk-Kapelle/Alter Friedhof, Prozes. zur Kirche und Hl. Messe 
Hl. Messe mit Palmweihe 
Taufe  
Hl. Messe mit Palmweihe 
Fastenkomplet  

Donnerstag, 29. März 
17:00 Krankenhauskapelle 
19:30 Liebfrauen 
19:30 Sankt Anno 
19:30 Sankt Dreifaltigkeit 
19:30 Sankt Mariä Namen 
19:30 Sankt Servatius

Gründonnerstag 
Abendmahlfeier 
Abendmahlfeier 
Abendmahlfeier 
Abendmahlfeier 
Abendmahlfeier 
Abendmahlfeier

Freitag, 30. März 
10:30 Sankt Mariä Empfängnis 
10:30 Sankt Servatius 
15:00 Liebfrauen 
15:00 Sankt Anno 
15:00 Sankt Dreifaltigkeit 
15:00 Sankt Mariä Namen 
15:00 Sankt Servatius

Karfreitag 
Kreuzweg 
Kinderkreuzweg - Treffen am Michaelsberg, Abschluss in Sankt Servatius   
Karfreitagsliturgie (mit Chorgemeinschaft St. Marien & Kirchenchor St. Anno), anschl. Beichtgelegenheit 
Karfreitagsliturgie, anschl. Beichtgelegenheit  
Karfreitagsliturgie, anschl. Beichtgelegenheit  
Karfreitagsliturgie, anschl. Beichtgelegenheit  
Karfreitagsliturgie mit dem Servatius-Chor anschl. Beichtgelegenheit 

Samstag, 31. März 
15:00 Liebfrauen 
20:00 Krankenhauskapelle 
21:00 Liebfrauen 
21:00 Sankt Anno 
21:00 Sankt Dreifaltigkeit 
21:00 Sankt Mariä Namen 
21:00 Sankt Servatius

Segnung der Osterspeisen 
Feier der Osternacht   
Feier der Osternacht, anschl. Agapefeier  
Feier der Osternacht, anschl. Agapefeier 
Feier der Osternacht  
Feier der Osternacht  
Feier der Osternacht 

Sonntag, 1. April 
 8:00 Sankt Joseph 
 9:30 Sankt Mariä Empfängnis 
 9:30 Sankt Servatius 
 9:30 Sankt Elisabth 
10:00 AH Haus zur Mühlen 
11:00 Liebfrauen 
11:00 Sankt Anno 
12:00 Abteikirche 
12:15 Sankt Anno 
17:00 Krankenhauskapelle 
18:30 Sankt Servatius

Ostersonntag 
Hl. Messe am Hochfest 
Hl. Messe am Hochfest   
Hochamt am Hochfest mit dem Servatius-Chor  
Hl. Messe am Hochfest  
Hl. Messe am Hochfest  
Hl. Messe am Hochfest  
Hl. Messe am Hochfest (mit Kirchenchor St. Anno, Chorgemeinschaft St. Marien & Siegburger Musikanten) 
Hl. Messe am Hochfest    
Taufe 
Hl. Messe am Hochfest  
Hl. Messe am Hochfest 

Montag, 2. April 
  8:00 Sankt Joseph 
  9:30 Sankt Dreifaltigkeit 
  9:30 Sankt Mariä Namen 
  9:30 Sankt Servatius 

10:00 AH Haus zur Mühlen 
11:00 Liebfrauen 
11:00 Sankt Anno 
18:30 Sankt Servatius

Ostermontag 
Hl. Messe   
Hl. Messe   
Hl. Messe   
Hl. Messe, anschl. Emmausgang mit Osterlicht nach Sankt Hedwig (dort geselliges Beisammensein und 
Eröffnung der Ausstellung der Bilder des Workshops und der Grundschule Alfred-Keller-Schule Zange) 
Hl. Messe  
Hl. Messe unter Mitwirkung des Chores Cantiamo    
Hl. Messe   
Hl. Messe  



Erstkommunionfeier  
in St. Dreifaltigkeit  
am 08.04.2018  
um 09.30 Uhr 

Frau Nelles 
Segarra Jimenez, Ana Sofia 
Nelles, Simon 
Rasic, Mika Leon 
Salgert, Philipp   
Kulas, Lea Marie 
Heinze, Benedikt Christian 

Frau Waloßek 
Junkersfeld, Maja 
Klingbeil, Jannes Nikla 
Waloßek, Ester Sophie 
Gundelach, Milena Maria 
Brensing, Leyla Katharina 
Lukas, Nelly-Pauline 
Tenfelde, Fabian 

Frau Burk 
Matic, Viktorija 
Jung, Marie Christina 
Lukic, Lorena 
Kemp, Anna 

Feier der 
Jubelkommunion 

 

(Die Jubilare sammeln sich eine 
Viertelstunde vor Beginn der 

Heiligen Messe in der jeweiligen 
Sakristei.) 

 
Samstag, 14. April 2018: 

17:00 Uhr – Sankt Elisabeth 
18:30 Uhr – Sankt Mariä 

Namen  
 

Sonntag, 15. April 2018: 
08:00 Uhr – Sankt Joseph  

09:30 Uhr – Sankt 
Dreifaltigkeit  

09:30 Uhr – Sankt Servatius  
11:00 Uhr – Sankt Anno  

 
Samstag, 21. April 2018: 
17:00 Uhr – Sankt Mariä 

Empfängnis  
 

Sonntag, 22. April 2018: 
11:00 Uhr – Liebfrauen  

 

Erstkommunionfeier  
in St. Anno  
am 08.04.2018  
um 11.00 Uhr 

Frau Falk und  
Frau Bettendorf 
Smeets, Annika 
Falk, Lena  
Lindemann, Kimberly Chiara 
Wagner, Anna Sophie 
Kiauka, Lavinia 

Frau Ebersoll und  
Frau Niedt 
Berghammer, Sandy 
Ortner, Laura 
Sczepurek, Mia Renée 
Mista, Hanna  
Schmidt, Tom Joel 
Seeland, Mike Leon 

Frau Esser und  
Frau Scharenberg 
Kirchhof, Ben Leonard 
van Schie, Lisette 
Bauer, Jan Niklas 
Esser, Simon 
Müller, Simon 
Kranz, Isabelle Lina 

Frau und Herr Haneke 
Haneke, Matthias 
Brohl, Tim Maximilian 
Mörsdorf, Lea Ayleen 
Stegemann, Antonia W. Klara 
Rick, Emely Sophie 
Hammermann, Finja Maren 
Kolf, Lennart Michel 

Frau Kröger 
Schneider, Maurice  
Schneider, Robin  

Frau Krüger 
Pietron, Laura 
Mühlbauer, Leticia Marie 
Madeira Barbosa Roque,       
Lara 

Frau Spengler 
Remmel, Anne 
Peifer, Jonas 
Roth, Hannah 
Gebauer, Fabian   
Schneider, Collin 
 

Erstkommunionfeier  
in Liebfrauen  
am 15.04.2018  
um 11.00 Uhr 
Frau Bosbach und  
Frau Eisenbach 
Bosbach, Katharina 
Krahe, Fabian Carlos 
Bach, Timon 
Held, Lorenz Gregor 
Eisenbach, Sarah Katharina 
Tanas, Lukas 

Frau Coenen 
Rott, Philipp Marvin 
Joest, Ian Jannic 
Faßbender, Miguel 
Joest, Dean Lucien 
Coenen, Justus  

Frau Demant und  
Frau Richter 
Demant, Carl Rémy 
Henseler, Lea Alina 
Kroll, Adrian 
Richter, Phillip Markus 
Krämer, Johanna Mira E. 
Krämer, Florian Malte 

Frau Heck 
Heck, David Alexander 
Grotzfeld, Ben Niklas 
Pirotte, Colin 
Schumacher, Aylin 

Frau Mevis 
Gottwald, Niclas Noël 
Caruana, Domenica 
Brnas, Noa Ivan 
Marsic, Carolina 
Santana Luna 
Schumacher, Patrick 

Frau Quadt 
Mines, Lara 
Mines, David 
Michel, Emilie 
Quadt, Emma 
Rzychon, Angelina Rafaele 
Ballensiefen, Raya 


